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Die Emittentin hat am 11. Oktober 2017 entschieden weitere Endlos-Zertifikate bezo-

gen auf Indizes, welche sich jeweils auf einen Wikifolio-Index als jeweiligen Basiswert 

beziehen, zu emittieren. Aufgrund dieser neuen Umstände wird der Abschnitt „Infor-

mationen über den Basiswert“ auf Seite 74 des Basisprospektes im Hinblick auf den 

Unterabschnitt „Wikifolio-Indizes als Basiswert“ wie folgt ergänzt: 
 

Ergänzend zu den Angaben im Basisprospekt erfolgen die nachfolgenden Angaben zu den 

Wikifolio-Indizes, so dass diese im Zusammenhang mit den im Basispropekt gemachten 

allgemeinen Angaben zu Wikifolio-Indizes gelesen werden sollten: 

 

 

Indexbeschreibung: Hightech International (000100HT) 
 
Bei dem wikifolio-Index Hightech International (000100HT) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Branchen, 
ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Streuversuch (00012016) 
 
Bei dem wikifolio-Index Streuversuch (00012016) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Konsum über alles (000159KW) 
 
Bei dem wikifolio-Index Konsum über alles (000159KW) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 
Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-
cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: 1ACTradingToro (0001ACTT) 
 
Bei dem wikifolio-Index 1ACTradingToro (0001ACTT) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Die Geprügelten Turnaroundwerte (0001ZONK) 
 
Bei dem wikifolio-Index Die Geprügelten Turnaroundwerte (0001ZONK) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aktien601 (000AK401) 
 
Bei dem wikifolio-Index Aktien601 (000AK401) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Refe-
renzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 
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Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 



 
 

10 

 

Indexbeschreibung: Dividende ohne EnDE (000DIVDE) 
 
Bei dem wikifolio-Index Dividende ohne EnDE (000DIVDE) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Die relative Stärke 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Eugenius Large Cap Value US EU (000EUGIX) 
 
Bei dem wikifolio-Index Eugenius Large Cap Value US EU (000EUGIX) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: SGF: Strategie-Global-Flexibel (000FBMK1) 
 
Bei dem wikifolio-Index SGF: Strategie-Global-Flexibel (000FBMK1) handelt es sich um ei-
nen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert in-
dem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
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Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: GoodInvestment (000GDINV) 
 
Bei dem wikifolio-Index GoodInvestment (000GDINV) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Indigo Dividends (000INDI1) 
 
Bei dem wikifolio-Index Indigo Dividends (000INDI1) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: rising asia (000JK108) 
 
Bei dem wikifolio-Index rising asia (000JK108) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Refe-
renzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Sel-
ect), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Japan 
Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Emerging Markets, ETFs Branchen, ETFs Asien) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 
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Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Listed PE (000LPE17) 
 
Bei dem wikifolio-Index Listed PE (000LPE17) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Refe-
renzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte und rohstoffba-
sierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Refe-
renzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sons-
tige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien), An-
lagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifika-
te) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Semiconductor Industry (000PNDOT) 
 
Bei dem wikifolio-Index Semiconductor Industry (000PNDOT) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Super Long International (000SLI16) 
 
Bei dem wikifolio-Index Super Long International (000SLI16) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Value und Sondersituationen (000SPECK) 
 
Bei dem wikifolio-Index Value und Sondersituationen (000SPECK) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelproduk-
te) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trendfolge AlgoWorld (000SRTE1) 
 
Bei dem wikifolio-Index Trendfolge AlgoWorld (000SRTE1) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 



 
 

23 

 

Indexbeschreibung: Tec-Dax-Werte (000TDB15) 
 
Bei dem wikifolio-Index Tec-Dax-Werte (000TDB15) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien TECDAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Market Profile 

Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Growth-strategy (000TEXDA) 
 
Bei dem wikifolio-Index Growth-strategy (000TEXDA) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Die relative Stärke 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aeson Capital Tech Equity (000TLT17) 
 
Bei dem wikifolio-Index Aeson Capital Tech Equity (000TLT17) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien TECDAX), Aktien USA (Aktien Dow 
Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien International 
(Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs 
DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Europa Gesamt), Fonds (Fonds 
Immobilien, Fonds Aktien) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-
Formation) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Testinger (000TMAT1) 
 
Bei dem wikifolio-Index Testinger (000TMAT1) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Refe-
renzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Hebelprodukte (Knock-Out-
Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Kiqa's F-Score nach Piotroski (0017KIQA) 
 
Bei dem wikifolio-Index Kiqa's F-Score nach Piotroski (0017KIQA) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 



 
 

29 

 

Indexbeschreibung: Kiqa E-Mobilität (0018KIQA) 
 
Bei dem wikifolio-Index Kiqa E-Mobilität (0018KIQA) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Deutsch-
land, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, 
ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 
Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 
Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 



 
 

31 

 

Indexbeschreibung: TradingToro (001ACTT2) 
 
Bei dem wikifolio-Index TradingToro (001ACTT2) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Digitale Zukunft & Wandel (002030MB) 
 
Bei dem wikifolio-Index Digitale Zukunft & Wandel (002030MB) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: DigitalTrend (00270686) 
 
Bei dem wikifolio-Index DigitalTrend (00270686) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Sambi's Top Kanidaten (00460533) 
 
Bei dem wikifolio-Index Sambi's Top Kanidaten (00460533) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt.  
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Unlimited Trading (00503020) 
 
Bei dem wikifolio-Index Unlimited Trading (00503020) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 
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Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Invest Me L (00BSMNTL) 
 
Bei dem wikifolio-Index Invest Me L (00BSMNTL) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Die relative Stärke 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Top down – Bottom up 

Newstrading 

Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: China Tech (00CHNTCH) 
 
Bei dem wikifolio-Index China Tech (00CHNTCH) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Sel-
ect), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteu-
ropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 



 
 

41 

 

Indexbeschreibung: Gaea's Cradle (00CRADLE) 
 
Bei dem wikifolio-Index Gaea's Cradle (00CRADLE) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FundamentalEntwicklung (00DP2503) 
 
Bei dem wikifolio-Index FundamentalEntwicklung (00DP2503) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Intermarketanalyse 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Investment 4.0 (00DRPBI4) 
 
Bei dem wikifolio-Index Investment 4.0 (00DRPBI4) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Short Hedging only (00HEDONL) 
 
Bei dem wikifolio-Index Short Hedging only (00HEDONL) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Nordamerika, ETFs Deutschland, ETFs DAX, ETFs EuroStoxx, 
ETFs Europa Gesamt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dach-Investment (00INV003) 
 
Bei dem wikifolio-Index Dach-Investment (00INV003) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt.  
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Reich Investments Leverage (00LEVERO) 
 
Bei dem wikifolio-Index Reich Investments Leverage (00LEVERO) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelproduk-
te) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 
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Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: NewTechInvestor - Leverage (00NTILEV) 
 
Bei dem wikifolio-Index NewTechInvestor - Leverage (00NTILEV) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelproduk-
te) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: OFFENSIVE STRIKES (00OFFSTR) 
 
Bei dem wikifolio-Index OFFENSIVE STRIKES (00OFFSTR) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Die relative Stärke 

Market Profile 
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Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: nk | Plutos - Trading (00PLUTOS) 
 
Bei dem wikifolio-Index nk | Plutos - Trading (00PLUTOS) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Newstrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Value  Strategie 2017 (00RA2001) 
 
Bei dem wikifolio-Index Value  Strategie 2017 (00RA2001) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Renten, Fonds 
Aktien, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Die relative Stärke 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MISSION IMPOSSIBLE (00RICHI4) 
 
Bei dem wikifolio-Index MISSION IMPOSSIBLE (00RICHI4) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt.  
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Die relative Stärke 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: In Silico - IT Werte (00SILICO) 
 
Bei dem wikifolio-Index In Silico - IT Werte (00SILICO) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-
schaftszyklen) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Imperium - Weltelite (00SUCHER) 
 
Bei dem wikifolio-Index Imperium - Weltelite (00SUCHER) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate (Discountzer-
tifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Turbopower-Investments (00TDF003) 
 
Bei dem wikifolio-Index Turbopower-Investments (00TDF003) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelproduk-
te) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 
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Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Spezial-Investments (00TDF005) 
 
Bei dem wikifolio-Index Spezial-Investments (00TDF005) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 
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Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Gemächlich Vorraus (02020BDV) 
 
Bei dem wikifolio-Index Gemächlich Vorraus (02020BDV) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, 
ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Eu-
roStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 
Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Ruhiges Fahrwasser (0333SDR1) 
 
Bei dem wikifolio-Index Ruhiges Fahrwasser (0333SDR1) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte und rohstoffba-
sierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Refe-
renzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien USA Select), Aktien 
International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, 
ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, 
ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa 
Bonds, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Resources), Fonds (Fonds Renten, 
Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 
Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-
cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Market Profile 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 



 
 

65 

 

Indexbeschreibung: Aktienstrategie Global (0823AX27) 
 
Bei dem wikifolio-Index Aktienstrategie Global (0823AX27) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 
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Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aktienstrategie Europa (097M3G64) 
 
Bei dem wikifolio-Index Aktienstrategie Europa (097M3G64) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien International 
(Aktien Osteuropa Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 
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Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aktien-Werte Europa (0ASE2016) 
 
Bei dem wikifolio-Index Aktien-Werte Europa (0ASE2016) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte Anlagestrate-
gie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufge-
nommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien Hot Stocks 
(Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Aktien In-
ternational) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sons-
tige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Die relative Stärke 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: AS Strategie-Invest Dynamic TR (0ASVSTRO) 
 
Bei dem wikifolio-Index AS Strategie-Invest Dynamic TR (0ASVSTRO) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 
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Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Bardo - Chance (0BARDO03) 
 
Bei dem wikifolio-Index Bardo - Chance (0BARDO03) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 
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Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: NeckarinvestDAYTRADE (0BNECKAR) 
 
Bei dem wikifolio-Index NeckarinvestDAYTRADE (0BNECKAR) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien TECDAX, Aktien Sonstige, Aktien 
MDAX), Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 
100 Select), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelproduk-
te) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 
Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-
cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Biotech Select 2025 (0BTS2025) 
 
Bei dem wikifolio-Index Biotech Select 2025 (0BTS2025) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-
stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-
feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Low  Rider - Buy the Dips (0BUYDIPS) 
 
Bei dem wikifolio-Index Low  Rider - Buy the Dips (0BUYDIPS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources), Fonds (Fonds Renten, Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Die relative Stärke 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: dasWIRzwei (0DASWIR2) 
 
Bei dem wikifolio-Index dasWIRzwei (0DASWIR2) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-
dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-
ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: German DAX-Werte - Intraday (0FOXXXI3) 
 
Bei dem wikifolio-Index German DAX-Werte - Intraday (0FOXXXI3) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 
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Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Reich Investments Growth&Value (0GROVA11) 
 
Bei dem wikifolio-Index Reich Investments Growth&Value (0GROVA11) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate (Discountzer-
tifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Happy Div Distribution (0HDIVDIS) 
 
Bei dem wikifolio-Index Happy Div Distribution (0HDIVDIS) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Schwarmintelligenz 2.0 (0KOSTANT) 
 
Bei dem wikifolio-Index Schwarmintelligenz 2.0 (0KOSTANT) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt.  
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Future market leaders (0LEADER1) 
 
Bei dem wikifolio-Index Future market leaders (0LEADER1) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Long Term Enterprise Acquisition (0LENA888) 
 
Bei dem wikifolio-Index Long Term Enterprise Acquisition (0LENA888) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 
fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-
Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: LernenAusFehlern/AnlehnungAnCOT (0LERNCOT) 
 
Bei dem wikifolio-Index LernenAusFehlern/AnlehnungAnCOT (0LERNCOT) handelt es sich 
um einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizi-
piert indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-
schaftszyklen) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Newstrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: global st.ex.inv.dividend (0LUCIE14) 
 
Bei dem wikifolio-Index global st.ex.inv.dividend (0LUCIE14) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Die relative Stärke 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: E- Mobilität (0MAF1002) 
 
Bei dem wikifolio-Index E- Mobilität (0MAF1002) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MetaSpec (0METSPEC) 
 
Bei dem wikifolio-Index MetaSpec (0METSPEC) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt.  
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Die relative Stärke 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MonGoldgrube (0MONGOLD) 
 
Bei dem wikifolio-Index MonGoldgrube (0MONGOLD) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rohstoffbasierte und währungs-
basierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Refe-
renzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Branchen, ETFs Basic Resources) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-
schaftszyklen) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MRKSRDL LongShort (0MRKSRDL) 
 
Bei dem wikifolio-Index MRKSRDL LongShort (0MRKSRDL) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: NasDMAX-Monatsstrategie (0NASDMAX) 
 
Bei dem wikifolio-Index NasDMAX-Monatsstrategie (0NASDMAX) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Nordamerika, ETFs Deutschland, ETFs DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 
Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-
cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: No Trend (0NOTREND) 
 
Bei dem wikifolio-Index No Trend (0NOTREND) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Refe-
renzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: StrategieDividend (0PREMDIV) 
 
Bei dem wikifolio-Index StrategieDividend (0PREMDIV) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: q-trader - Investment & Trading (0QTRADER) 
 
Bei dem wikifolio-Index q-trader - Investment & Trading (0QTRADER) handelt es sich um ei-
nen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert in-
dem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Kleine starke Schweiz (0REVOOO2) 
 
Bei dem wikifolio-Index Kleine starke Schweiz (0REVOOO2) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Werte mit Qualität - Trading (0RH15585) 
 
Bei dem wikifolio-Index Werte mit Qualität - Trading (0RH15585) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Die relative Stärke 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: L_Cap (0RI38EIX) 
 
Bei dem wikifolio-Index L_Cap (0RI38EIX) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 
den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Referenz-
portfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-
dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-
ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Top Zertifikate-Werte Trading DE (0SPETZ01) 
 
Bei dem wikifolio-Index Top Zertifikate-Werte Trading DE (0SPETZ01) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Champions-Aktien (0SVEN1CH) 
 
Bei dem wikifolio-Index Champions-Aktien (0SVEN1CH) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: SPI Value Selection (0SWISSPS) 
 
Bei dem wikifolio-Index SPI Value Selection (0SWISSPS) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Global Investment Chance (0T017Z11) 
 
Bei dem wikifolio-Index Global Investment Chance (0T017Z11) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 
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Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Newstrading 

Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TRIANGLE (0TRICURR) 
 
Bei dem wikifolio-Index TRIANGLE (0TRICURR) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate (Discountzer-
tifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-
Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Die relative Stärke 

Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: China Cars plus (0WF108CC) 
 
Bei dem wikifolio-Index China Cars plus (0WF108CC) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Sel-
ect), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Inter-
national) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Branchen, ETFs Asien) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Spekulation (0XXL2013) 
 
Bei dem wikifolio-Index Spekulation (0XXL2013) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien International 
(Aktien Osteuropa Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (sonstige Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-
Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Strategic Potential (0YISTRGP) 
 
Bei dem wikifolio-Index Strategic Potential (0YISTRGP) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Die relative Stärke 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Zertifikate-Werte Europa (0ZSE2017) 
 
Bei dem wikifolio-Index Zertifikate-Werte Europa (0ZSE2017) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: AUTOPILOT (100000RS) 
 
Bei dem wikifolio-Index AUTOPILOT (100000RS) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 
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Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: 100SharesOfMike (100SRSOM) 
 
Bei dem wikifolio-Index 100SharesOfMike (100SRSOM) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aktien-, ETF- & Fonds-Werte (17DIVPFL) 
 
Bei dem wikifolio-Index Aktien-, ETF- & Fonds-Werte (17DIVPFL) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte und rohstoffba-
sierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Refe-
renzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Japan Select, Aktien 
International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Emerging Markets, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, 
ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Das Duesseldorfer Kraftwerk (18950000) 
 
Bei dem wikifolio-Index Das Duesseldorfer Kraftwerk (18950000) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 
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Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Newstrading (31112016) 
 
Bei dem wikifolio-Index Newstrading (31112016) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger Analy-
sen:  
 

Newstrading 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: nuclearia Trading (60602017) 
 
Bei dem wikifolio-Index nuclearia Trading (60602017) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Die relative Stärke 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Nebenwerte - kein Mainstream (66NOMAIN) 
 
Bei dem wikifolio-Index Nebenwerte - kein Mainstream (66NOMAIN) handelt es sich um ei-
nen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert in-
dem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelproduk-
te) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wave-Long/Short-Trading (ARZE1961) 
 
Bei dem wikifolio-Index Wave-Long/Short-Trading (ARZE1961) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
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Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Intermarketanalyse 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: AktienTipp MEW Strategie (ATMEW666) 
 
Bei dem wikifolio-Index AktienTipp MEW Strategie (ATMEW666) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
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Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Attempt.2.Generate.Alpha (ATTEMPT2) 
 
Bei dem wikifolio-Index Attempt.2.Generate.Alpha (ATTEMPT2) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 
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Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Stille Stars (BAISWEIL) 
 
Bei dem wikifolio-Index Stille Stars (BAISWEIL) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Refe-
renzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, 
ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, 
ETFs DAX, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Sonstige), Fonds 
(Fonds Immobilien, Fonds Aktien, Fonds Misch), Anlagezertifikate (Discount-
zertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Balance (BALANCE1) 
 
Bei dem wikifolio-Index Balance (BALANCE1) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Refe-
renzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt.  
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 
Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-
cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Die relative Stärke 

Top down – Bottom up 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Simple but Strong (BASISWIK) 
 
Bei dem wikifolio-Index Simple but Strong (BASISWIK) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte Anlagestrate-
gie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufge-
nommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sons-
tige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: NewTechInvestor - Large Caps DE (BESTODAX) 
 
Bei dem wikifolio-Index NewTechInvestor - Large Caps DE (BESTODAX) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien TECDAX, Aktien MDAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Die relative Stärke 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Charttrading Tag für Tag (DAXDAYLY) 
 
Bei dem wikifolio-Index Charttrading Tag für Tag (DAXDAYLY) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelproduk-
te) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Langfristiger Positionsaufbau (DAYWATCH) 
 
Bei dem wikifolio-Index Langfristiger Positionsaufbau (DAYWATCH) handelt es sich um ei-
nen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert in-
dem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
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Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Top Performance  Aktienwerte (DEPOT001) 
 
Bei dem wikifolio-Index Top Performance  Aktienwerte (DEPOT001) handelt es sich um ei-
nen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert in-
dem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte Anlagestrate-
gie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufge-
nommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Deutschland, ETFs DAX, ETFs Europa 
Gesamt), Fonds (Fonds Aktien, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Die relative Stärke 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dorados First GER (DORADOFI) 
 
Bei dem wikifolio-Index Dorados First GER (DORADOFI) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Stockpicker dirk4gold (DRK4GOLD) 
 
Bei dem wikifolio-Index Stockpicker dirk4gold (DRK4GOLD) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividenden-Strategie (DS050594) 
 
Bei dem wikifolio-Index Dividenden-Strategie (DS050594) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Market Profile 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: European Finance ALL (EFAAAAAA) 
 
Bei dem wikifolio-Index European Finance ALL (EFAAAAAA) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt.  
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-
Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FN Invest Chancen Weltweit (FNINVEST) 
 
Bei dem wikifolio-Index FN Invest Chancen Weltweit (FNINVEST) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Die relative Stärke 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aktien Deutschland 101 (GERMAN01) 
 
Bei dem wikifolio-Index Aktien Deutschland 101 (GERMAN01) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 
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Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Global Diversified Strategy (GLOBALDF) 
 
Bei dem wikifolio-Index Global Diversified Strategy (GLOBALDF) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 



 
 

144 

 

Indexbeschreibung: Speedy gonCHART (diversifiziert) (GONCHART) 
 
Bei dem wikifolio-Index Speedy gonCHART (diversifiziert) (GONCHART) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-
schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: International Value Strategy (INTERVAL) 
 
Bei dem wikifolio-Index International Value Strategy (INTERVAL) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-
stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-
feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Intelligent Investment All (INTINALL) 
 
Bei dem wikifolio-Index Intelligent Investment All (INTINALL) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
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Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: keepcalm defensiv (KEEPCALM) 
 
Bei dem wikifolio-Index keepcalm defensiv (KEEPCALM) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Internati-
onal (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Niedrigbewertete Aktien Weltweit (KGV15MAX) 
 
Bei dem wikifolio-Index Niedrigbewertete Aktien Weltweit (KGV15MAX) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aktien nach meiner Wahl (KKW2022E) 
 
Bei dem wikifolio-Index Aktien nach meiner Wahl (KKW2022E) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-
stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-
feld, staatliche Eingriffe) 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: SMTec-Lever (LB6402BL) 
 
Bei dem wikifolio-Index SMTec-Lever (LB6402BL) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien MDAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Besonnen nach S.Levermann (MRZHDMN1) 
 
Bei dem wikifolio-Index Besonnen nach S.Levermann (MRZHDMN1) handelt es sich um ei-
nen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert in-
dem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Sel-
ect), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Inter-
national) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-
tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 



 
 

154 

 

Indexbeschreibung: MUA Trading Querbet (MUAEINS1) 
 
Bei dem wikifolio-Index MUA Trading Querbet (MUAEINS1) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 



 
 

155 

Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aktiv BIO Germany (NBG13093) 
 
Bei dem wikifolio-Index Aktiv BIO Germany (NBG13093) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger Analy-
sen:  
 

Newstrading 

Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: NewTechInvestor - Bonus (NTIBONUS) 
 
Bei dem wikifolio-Index NewTechInvestor - Bonus (NTIBONUS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Op-
tionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Fossil Free (OSSILFRE) 
 
Bei dem wikifolio-Index Fossil Free (OSSILFRE) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Hebelage (PERFOR13) 
 
Bei dem wikifolio-Index Hebelage (PERFOR13) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Refe-
renzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 
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Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: PRECIOUS METALS STOCKS (PRECI0US) 
 
Bei dem wikifolio-Index PRECIOUS METALS STOCKS (PRECI0US) handelt es sich um ei-
nen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert in-
dem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sonstige, Aktien 
MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien Dow Jo-
nes, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot Stocks (Ak-
tien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan 
Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 
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Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trendfolge mit Charts (PROFCHAR) 
 
Bei dem wikifolio-Index Trendfolge mit Charts (PROFCHAR) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte und rohstoffba-
sierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Refe-
renzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sons-
tige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate (Discount-
zertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 
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Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Investment Grades (QFIGRADE) 
 
Bei dem wikifolio-Index Investment Grades (QFIGRADE) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Renten, Fonds 
Aktien), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anla-
gezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 
Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-
cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 
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Top down – Bottom up 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: 10-3-1% Relax-Strategie-Aggro (RELAXSTR) 
 
Bei dem wikifolio-Index 10-3-1% Relax-Strategie-Aggro (RELAXSTR) handelt es sich um ei-
nen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert in-
dem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Die relative Stärke 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Düsseldorfer Blick (SF000001) 
 
Bei dem wikifolio-Index Düsseldorfer Blick (SF000001) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-
mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: AG Silber Platin Weißmetalle (SILBERPT) 
 
Bei dem wikifolio-Index AG Silber Platin Weißmetalle (SILBERPT) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Deutsch-
land, ETFs Länder Sonstige, ETFs Branchen, ETFs Asien, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien, Fonds 
DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 
Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-
cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: StrategieSmallMid (STRATSMM) 
 
Bei dem wikifolio-Index StrategieSmallMid (STRATSMM) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sonstige, Aktien 
MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien USA Sel-
ect), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteu-
ropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 
 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Analyse nach Levermann / Welt (SUSANINT) 
 
Bei dem wikifolio-Index Analyse nach Levermann / Welt (SUSANINT) handelt es sich um ei-
nen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert in-
dem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TC World Dividends Strategy (TC004WDS) 
 
Bei dem wikifolio-Index TC World Dividends Strategy (TC004WDS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-
dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-
ance Volume (OBV)) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Deutschland Momentum (THCODEMO) 
 
Bei dem wikifolio-Index Deutschland Momentum (THCODEMO) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien MDAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Kühler Kopf - Trading mit System (TRCKYRIC) 
 
Bei dem wikifolio-Index Kühler Kopf - Trading mit System (TRCKYRIC) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate (Discountzer-
tifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-
Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TRADECURL Dividend & Defensiv (TRDCURLE) 
 
Bei dem wikifolio-Index TRADECURL Dividend & Defensiv (TRDCURLE) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TRADECURL Marktposition (TRDCURLM) 
 
Bei dem wikifolio-Index TRADECURL Marktposition (TRDCURLM) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Finest Selection (TT198402) 
 
Bei dem wikifolio-Index Finest Selection (TT198402) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt.  
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 
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Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: WORLDWATER (UKSWATER) 
 
Bei dem wikifolio-Index WORLDWATER (UKSWATER) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

Die relative Stärke 

Newstrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: URAN U3O8 (URANU308) 
 
Bei dem wikifolio-Index URAN U3O8 (URANU308) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Re-
ferenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Sel-
ect), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteu-
ropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-
schaftszyklen) 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Qualität und Wachstum (W8CHSTUM) 
 
Bei dem wikifolio-Index Qualität und Wachstum (W8CHSTUM) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Die relative Stärke 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: weekly Watchlist Tops (WEEKWALT) 
 
Bei dem wikifolio-Index weekly Watchlist Tops (WEEKWALT) handelt es sich um einen Stra-
tegieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er 
das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: aktien-boersen (WF00WF00) 
 
Bei dem wikifolio-Index aktien-boersen (WF00WF00) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: German HIGH END - 30 Selected (WFOTTOTT) 
 
Bei dem wikifolio-Index German HIGH END - 30 Selected (WFOTTOTT) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 
Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Die relative Stärke 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Newstrading 

Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 



 
 

189 

 

Indexbeschreibung: VS Trade&Invest: Top 10 Dach (WFVSTIT1) 
 
Bei dem wikifolio-Index VS Trade&Invest: Top 10 Dach (WFVSTIT1) handelt es sich um ei-
nen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert in-
dem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt.  
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer Ana-
lysen:  
 

Intermarketanalyse 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Opportunity Pick (WS000256) 
 
Bei dem wikifolio-Index Opportunity Pick (WS000256) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden kön-
nen: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 



 
 

191 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Rennstall (YAMIRE01) 
 
Bei dem wikifolio-Index Rennstall (YAMIRE01) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Refe-
renzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
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Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Auslese ohne Hebel (YAMIRE02) 
 
Bei dem wikifolio-Index Auslese ohne Hebel (YAMIRE02) handelt es sich um einen Strate-
gieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das 
fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt.  
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 
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Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Euro - Raum Stetig (YAMIRE04) 
 
Bei dem wikifolio-Index Euro - Raum Stetig (YAMIRE04) handelt es sich um einen Strategie-
index, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fik-
tive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien Hot Stocks 
(Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Aktien In-
ternational) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Rohstoffe ETCs, 
ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs 
EuroStoxx, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Re-
sources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Renten, Fonds Ak-
tien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), Average 

Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index (RAVI)) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage des 

Wellenprinzips) 

Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, Präsident-

schaftszyklen) 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Die relative Stärke 

Market Profile 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: HighRiskTaker (HRSKTKR) 
 
Bei dem Wikifolio-Index HighRiskTaker (HRSKTKR) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: IREX (IREX0011) 
 
Bei dem Wikifolio-Index IREX (IREX0011) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 
den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive Referenz-
portfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: HighRiskTaker (HRSKTKR) 
 
Bei dem Wikifolio-Index HighRiskTaker (HRSKTKR) handelt es sich um einen Strategiein-
dex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fikti-
ve Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien Sons-
tige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA (Aktien 
Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot 
Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Ak-
tien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder Eu-
ropa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Bran-
chen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa Ge-
samt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifi-
kate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebel-
produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, fun-
damentaler und sonstiger Analysen:  
 

Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, Bal-
kenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische Skalierun-
gen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen Analyse, 

Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und Fibonacci (Fä-

cher), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, Kurslücken/Gaps) 

Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse und 

fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength In-

dex (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On Bal-

ance Volume (OBV)) 

Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
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Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

Intermarketanalyse 

Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, Geld-

mengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches Umfeld) 

Regionalanalyse 

Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, Auftragsbe-

stände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / Wettbewerbsum-

feld, staatliche Eingriffe) 

Qualitative Unternehmensanalyse 

Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, Marktorien-

tierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

Top down – Bottom up 

Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

Newstrading 

Flowtrading 

Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  Ergeb-
nissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor genann-
ten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Nach § 16 Abs. 3 Wertpapierprospektgesetz können Anleger, die vor der Veröffentli-

chung des Nachtrags eine auf den Erwerb oder die Zeichnung der Wertpapiere gerich-

tete Willenserklärung abgegeben haben, diese innerhalb einer Frist von zwei Werkta-

gen nach Veröffentlichung des Nachtrags widerrufen, sofern der neue Umstand oder 

die Unrichtigkeit gemäß § 16 Abs. 1 Wertpapierprospektgesetz vor dem endgültigen 

Schluss des öffentlichen Angebots und vor der Lieferung der Wertpapiere eingetreten 

ist. Der Widerruf ist an die Lang & Schwarz Aktiengesellschaft, Breite Straße 34, 40213 

Düsseldorf, zu richten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Düsseldorf, 11. Oktober 2017 

 

 

 

 

 

 

_________________________________ 

gez. Peter Zahn 

Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

 

 


